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Zusammenfassung. Es wurde die Aktualität und  die Wichtigkeit der 
ökonomischen Prozessen in Globalisierung beschrieben. 
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Die Globalisierung ist ein großes weltbreites Prozess, das in zweite Teile 
des 20 Jahrhundert entstehen hat. Heute haben wir die umfangreiche Folgen der 
38 
 
Globalisierung nicht nur in entwickelten Ländern sondern auch in der Ukraine. 
Deshalb interessieren wir uns für den Bestandteil dieses Prozesses, z.B. die 
ökonomische Globalisierung. Das Ziel des Artikels ist die Besonderheit der 
ökonomischen Globalisierung zu beobachten. 
Der erste Wissenschaftler, der die Probleme der Globalisierung in der 
Wirtschaft untersuchte, war ein amerikanischer Wissenschaftler T. Levitt. Die 
Fragen der Internationalisierung und Globalisierung der Wirtschaft wurden  von 
Altvater E., Mahnkopf B., Sachs W., Heyets V., Belarus O., Lukyanenko D., 
Zakharchenko V., Kuznetsov A., Dolishniy M. betrachtet. Die Mehrheit der 
Wissenschaftler haben der Meinung, dass die Globalisierung ein objektives und 
absolut unvermeidliches Phänomen unserer Zeit ist. 
Die Globalisierung führt zur Bildung des wirtschaftlichen Umfelds, die 
sich auf der Grundlage gemeinsamer Grundsätze und Regeln arbeitet und zur 
Entwicklung von kooperativen und assoziativen Verbindungen und Beziehungen, 
zunehmende Verflechtung der Weltwirtschaft führt. Die ökonomische 
Globalisierung beinhaltet viele verschiedene Facetten. Die weltweiten 
Unternehmen benötigen für ihre oft  hochspezialisierten Produkte die Märkte, die 
eine Nachfrage dieser Waren in ihrem Ursprungsland übertreffen. Deshalb sollen 
die eingeschränkten Produzenten von Waren für seine Produkte andere Märkte 
finden. Diese Märkte gehören  zu anderen Industrieländern, zu anderen so 
genannten Entwicklungsländer [3]. 
Leider führt das globale Unternehmertum zur Senkung der Verantwortung 
der abgesonderten  Länder nicht, es festigt die Anpassung der Regionen. 
Außerdem sind eine entscheidende Ressource im Wettbewerb der globalen Märkte 
keine Vorräte des Rohstoffs, und die unbeschränkten Ressourcen des Wissens. 
Für die ökonomische Globalisierung spielt auch das Transportwesen eine 
nicht zu unterschätzende Rolle. Der Verkehr auf dem Land, im  Wasser und in der 
Luft, hat diesbezüglich in den letzten Jahrzehnten deutlich zugenommen. Auch es 
wurde von vielen Gegnern negativ bewertet. Jedoch gab es auf diesem Sektor 
ebenfalls eine gleichzeitige Zunahme von Arbeitsplätzen. Die Stellen wurden 
zusätzlich geschaffen. Gleichzeitig fand eine Strukturänderung im Bereich der 
Kommunikation statt. 
Diese Entwicklung der Weltwirtschaft ist in den letzten Jahrzehnten vor 
allem auf der Liberalisierung des Geldes und Kapitalverkehrs gerichtet. Die 
Produktion geht dorthin, wo billige Arbeitskräfte zur Verfügung stehen. Man geht 
mit Geld dahin, wo es am aussichtsreichsten ist, Gewinne zu machen und wo es am 
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billigsten ist, etwas zu produzieren. Damit kann der Tourismus- und  
Personenverkehr zwischen den Ländern immer mehr ausdehnen. Schließlich 
werden ja immer mehr Regionen erschlossen. 
Das Internet. Die Ausweitung des Internets kann man als Stichwort 
nennen, genauso wie die Zunahme des internationalen Telefonverkehrs. Diese 
Tatsache hängt ebenfalls mit ökonomischer Globalisierung und Ausweitung der 
internationalen Handelsbeziehungen eng zusammen. Ohne die technologische 
Infrastruktur der Kommunikationsmittel wäre ein Ausbau des weltweiten 
Handelsverkehrs gar nicht möglich. Die Seewege und Flughäfen müssen damit 
abgesichert werden, weil die Unternehmen beim weltweiten Handeln auf eine gut 
funktionierende Telekommunikation angewiesen sind. 
Die wirtschaftliche Konkurrenz zwischen den Ländern kann jedoch durch 
Lösungsansätze der Politik wieder ausgeglichen werden. Die Abkommen können 
initiiert werden, die im Rahmen der Globalisierung den einzelnen Ländern helfen, 
ihre Infrastruktur zu erhalten sowie sogar zu erweitern und auszubauen. Die 
Länder, die vor einer ökonomischen Globalisierung teilweise Krieg mit 
Nachbarländern um Rohstoffe und Vorräte führten, können im Rahmen der 
Globalisierung von Importgütern profitieren. 
Ein wirtschaftlicher Aufschwung für diese Länder kann nicht von der 
Hand gewiesen werden, weil die Arbeitsplätze entstanden werden und sich 
ausländische Firmen und Investoren dort angesiedelten. Damit ist die Infrastruktur 
dieser Länder nicht vom Niedergang bedroht. Im Gegenteil kann man durch die 
Öffnung der internationalen Märkte eine stetige Verbesserung ehemaliger Kriegs- 
oder Entwicklungsländer gezielt erreichen. Die Definition der ökonomischen 
Globalisierung ist vielfältig und bietet an vielen Orten große Chancen [1]. 
Die Indikatoren zur wirtschaftlichen Globalisierung bieten einen 
Überblick über die wichtigsten Trends in der Globalisierung. Sie stützen sich auf 
bereits verfügbare Daten in der Eurostat Datenbank und wurden so gestaltet, dass 
die Länderwerte sinnvoll verglichen werden können. Es gibt fünfe Gruppen, in 
denen insgesamt zwölf Indikatoren präsentiert werden [2]: 
1. Internationaler Handel: Anteil der Importe von Waren und Dienstleistungen in 
% des BIP, Anteil der Exporte von Waren und Dienstleistungen in % des BIP, 
Verhältnis von Exporten zu Importen. 
2. Direktinvestitionen (FDI): Anteil der ausländischen Direktinvestitionen im 
Inland in % des BIP, Anteil der Direktinvestitionen im Ausland in % des BIP, FDI 
Flussintensität - Marktintegration. 
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3. Beschäftigung: Anteil der Beschäftigung in Unternehmen unter ausländischer 
Kontrolle an der Gesamtbeschäftigung, Beschäftigungsentwicklung in 
Unternehmen unter ausländischer Kontrolle, Beschäftigungsentwicklung in 
ausländischen Unternehmen unter der Kontrolle von inländischen Unternehmen. 
4. Forschung und Entwicklung (R&D): Anteil der Ausgaben für Forschung und 
Entwicklung in Unternehmen unter ausländischer Kontrolle an den 
Gesamtausgaben für Forschung und Entwicklung. 
5.Wertschöpfung: Anteil der Wertschöpfung der Unternehmen unter ausländischer 
Kontrolle an der Gesamtwertschöpfung, Wertschöpfungsentwicklung in 
Unternehmen unter ausländischer Kontrolle. 
Ausländische Direktinvestitionen (FDI) sind internationale Investitionen, 
die von einer Einheit (dem Direktinvestor) getätigt werden, um eine langfristige 
Beteiligung an einer in einem anderen Wirtschaftsgebiet tätigen Einheit zu 
erwerben. Eine langfristige Beteiligung liegt vor, wenn der Investor mindestens 10 
% des Eigenkapitals eines Unternehmens erwirbt. Es gibt drei Indikatoren für 
ausländische Direktinvestitionen [2]: 
1. Ausländische Direktinvestitionen sind der Gesamtwert der Investmentbestände 
die von multinationalen Unternehmen in der Wirtschaft des berichtenden Staates 
gehalten werden. Sie wurden durch das BIP geteilt, um die Zahlen zwischen den 
einzelnen Ländern vergleichbar zu machen. 
2. Direktinvestitionen im Ausland sind der Gesamtwert der Investmentbestände die 
von multinationalen Unternehmen außerhalb des Meldelandes gehalten werden. 
Sie wurden durch das BIP geteilt, um die Zahlen zwischen den einzelnen Ländern 
vergleichbar zu machen. 
 Die Ukraine ist in Globalisierungsprozessen etwas verhalten. Unser Land 
ist ziemlich geschlossen. Die Ukraine wird in der internationalen Wirtschafts- und 
politischen Beziehungen nicht gezielt integriert.  
 Wir können nicht von der Globalisierung frei sein, wenn die 
Globalisierung voranschreitet. Die Ukraine braucht weitgehend positive 
Anwendungen anstelle von negativen Auswirkungen der Globalisierung. 
 Die transnationalisierte Prozesse sollen in verschiedenen Bereichen der 
Volkswirtschaft der Ukraine stattfinden. Das globale Kapital soll im Bankensektor, 
in der chemischen Industrie, in der Ölraffineriekapazität, in den Medien, sowie in 
Dienstleistungen, Kommunikation und Kommunikation vertreten werden. Das 
Wachstum des Marktes und die Vermögenswerte zur Stabilisierung der Wirtschaft 
hängen seit 199 mit der Umstrukturierung und der neuen Kapitalkonzentration 
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zusammen. Nach der Privatisierungswelle bis Ende der neunziger Jahre werden die 
ukrainischen Vermögenswerte in transnationalen Produktionsketten aufgenommen 
[4]. 
 Die Neuerung der ukrainischen Wirtschaft ist durch qualitative 
Wettbewerbsvorteile in Bereichen wie Agro-Industrie, Bildung und Verkehr 
möglich. Mit diesem Konzept kann die Ukraine ihre Nische auf dem Weltmarkt  
finden, so sollten wir die ganze Kraft auf die bestehenden Ressourcenpotenziale 
lenken, um unsere Ziele zu erreichen. 
 Zum Abschluss können wir sagen, dass ökonomische Aspekte der 
Globalisierung ein aktuelles Thema für die Entwicklungsländer und für die 
Ukraine sind. Wir müssen die Forschung der Globalisierung in unserem Land 
fördern. 
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